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Danke an alle Sponsoren 
und Werbepartner des VfR. 
Danke für Ihre Treue und 
Unterstützung. Danke für Ihre 
Anzeige im Magazin, auf 
unserer Homepage, unserem 
Vereinsbus und  auf Werbe-
banden- und banner. Danke 
im Namen der VfR-Vorstand-
schaft und des gesamten 
Vereins.
www.vfrbb.de facebook/vfrbadbellingen
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Bärbel Muser

Sven Siegin
Martin Hugenschmidt



Der VfR Bad Bellingen begrüßt zum Aufstiegsrelegati-
on-Rückspiel, die zweite Mannschaft des SV Laufenburg mit 
seinem Trainer Michael Wasmer.

Nach dem 1:1-Unentschieden, reist die Landesliga-Reserve 
des SV Laufenburgs ins Bellinger Rheinstadion. Durch das 
Auswärtstor des VfR, benötigen die Laufenburger mindes-
tens einen Treffer, um das Hinspielergebnis zu egalisieren.
Nachdem der SV bereits letztes Jahr die Aufstiegsrelegation 
in die Bezirksliga bestritt und unglücklich scheiterte, ist man 
dieses Jahr natürlich besonders motiviert. Aber auch der 
VfR brennt darauf, die nächst höhere Klasse zu erreichen. 
Die blutjunge Truppe hat es sich nach dieser fantastischen 
Saison verdient. Nichts desto trotz müssen die Bellinger ihr 
bestes Spiel auf den Platz bringen, um die Laufenburger in 
dieser Relegation zu schlagen.

Wir freuen uns also auf ein spannendes Endspiel, dass der 
liebe Fussballgott wohl nicht besser hätte planen können.

(Bildquelle: fupa.net/sv-08-laufenburg)

Gastmannschaft
SV Laufenburg II

Tabelle

1. SpVgg Wutöschingen

2. SV 08 Laufenburg II

3. SC Lauchringen (Auf)

4. SV Eschbach

5. FC Geisslingen

6. SV Albbruck

7. SV Berau

8. FC Griessen

9.  SV Rheintal (Ab)

10. SV Nöggenschwiel (Auf)

11. FC Hochrhein (Ab)

12. FC Schlüchttal

13. FC Weizen (Auf)

14. SV Eggingen 
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Wir sind angetreten, um den Fuss-
ball in der Gesamtgemeinde Bad 
Bellingen voran zu bringen, uns 
einen Namen zu machen und der 
Jugend hier eine Zukunft zu bieten. 
Wir waren anfangs nur wenige, die 
dieses Ziel definiert und konsequent 
angegangen sind und kontinuierlich 
verfolgt haben. Manche sind ab-
gesprungen - doch viele mehr sind 
dazu gekommen. Wir, das ist nicht 
nur der Vorstand des VfR Bad Bellin-
gen und die Mannschaften sowie un-
sere Spieler in Spielgemeinschaften, 
sondern auch die wachsende Fange-
meinde, die grosszügigen Sponso-
ren und die zahlreichen, unentweg-
ten Helfer, die alle gemeinsam dazu 
beigetragen haben, unseren Verein 
erfolgreich dahin zu bringen, wo wir 
jetzt stehen. Wir alle, insbesondere 

die junge Mannschaft mit Trainer 
und Betreuer, unterstützt durch die 
Talente der Zweiten Mannschaft, 
können stolz sein, die Relegation zu 
spielen. Und zwar unabhängig vom 
Ausgang. Wir alle stehen hinter die-
sem Ziel, den Fussball in Bad Bellin-
gen weiter zu entwickeln. Das ist es, 
was ich mir wünsche. Wichtig ist mir 
die kontinuierliche Förderung des 
Jugendfussballs. Wir wollen, dass 
unsere Bad Bellinger Jungs, wenn 
sie erwachsen sind, auch in Zukunft 
in unserem Verein ihren Platz fin-
den, und keinesfalls zu einem sport-
lich erfolgreicheren Umlandsverein 
abwandern. Ich wünsche uns allen, 
dass wir diesen Meilenstein auf un-
serem Weg erreichen und die Rele-
gation gewinnen.

Dr. Rudolf Büchle
Erster Vorstand
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Werner Gottschling
Trainer

Auch ich möchte alle recht herzlich 
begrüßen zum heutigen Relegati-
onsspiel gegen den SV Laufenburg 
2. Das letzte Spiel einer langen Sai-
son liegt vor uns. Wir brennen alle 
schon auf dieses letzte entscheiden-
de Spiel. Das Ziel ist klar: Wir wol-
len hoch! Also lasst uns alle gemein-
sam diesen letzten Schritt  gehen. 
Zusammen werden wir es schaffen!

WIR  SIND EIN TEAM!



Stephan Hosslin
Sportlicher Leiter

Vor 10 Jahren (Saison 2005-2006) 
haben wir den Aufstieg schon ein-
mal gepackt. Diesmal wollen wir 
es wieder schaffen. Der Verein, die 
Fans, der ganze VfR und vor allem 
die junge Mannschaft mit Trainer 
und Betreuerteam haben es sich 
verdient. Wir freuen uns alle auf die 
beiden Spiele .
LASSTS KRACHEN JUNGS!!!

Martin Hugenschmidt
Dritter Vorstand

Auch ich möchte mich im letzten 
VfR Magazin dieser Saison noch ein-
mal zu Wort melden. Es freut mich 
ausserordentlich, dass unsere Erste 
Mannschaft nach einem Anfangs-
tief in der Rückrunde doch noch die 
Möglichkeit hat, in die Bezirksliga 
auf zu steigen. Es ist sicher auch ein 
Verdienst der Zweiten Mannschaft, 
die einen guten Unterbau für die 
Erste bildet. Ich bin zuversichtlich, 
dass die Mannschaft mit einem Sieg 
in diesem Spiel den Aufstieg klar 
macht. Sie belohnt sich und den 
ganzen Verein für ihre grossartige 
Arbeit, auch neben dem Platz. Der 
Aufstieg über die Relegation wäre 
für die Weiterentwicklung der jun-
gen Mannschaft sehr wichtig, des-
halb drücke ich die Daumen und 
wünsche allen Anwesenden ein 
spannendes Spiel.

Hätte man erwarten können, dass 
die Erste vielleicht nächste Saison 
in der Bezirksliga spielt? Die einen 
werden sagen, ja klar sie sind ja letz-
te Saison schon Tabellenvierter ge-
worden. Viele waren skeptisch, wie 
sich die extrem junge Mannschaft 
finden wir. Und sie hat sich gefun-
den. Ungeschlagen marschierten die 
Jungs durch die Vorrunde und hat-
ten zeitweise die Tabellenführung 
inne. Das die Marschroute nach der 
Winterpause etwas holpriger wurde, 
damit war eigentlich zu rechnen und 
der Meister Spvgg Brennet-Öflingen 
startet souverän durch. Herzlichen 
Glückwunsch an die Brenneter, ich 
wünsche ihnen eine tolle Bezirksli-
garunde. Chapó…, ich zieh den Hut 
vor der 1. Mannschaft des VfR. Eine 
richtig „geile“ Truppe. In der Relega-
tion um den Aufstieg in die Bezirks-
liga gegen den SV 08 Laufenburg II 

kann die Gottschling-Elf nun Ver-
einsgeschichte schreiben. Nicht nur 
ich drücke für die Relegation fest die 
Daumen. Wir alle würden uns riesig 
freuen, wenn das Team sich in der 
nächsten Saison Bezirksligist nen-
nen dürfte. Danke an Trainer Werner 
Gottschling für seine sensationel-
le Arbeit die er beim VfR abliefert. 
Nachdem die Spielgemeinschaft mit 
unserem Nachbarverein in dieser 
Saison keine Fortsetzung fand und 
der VfR wieder zwei eigenständige 
Mannschaften meldete, sind beide 
Mannschaften richtig durchgestar-
tet. Auch die neugegründete Zweite 
wurde zu einem tollen Fan-Mag-
neten und beendete die Saison auf 
einem hervorragenden 5. Tabellen-
platz. Jetzt lasst uns die Relegation 
einfach nur genießen und am Ende 
hoffentlich mit einem breiten Lä-
cheln in die Sommerpause gehen.

Jürgen Escher
Schatzmeister



Rainer Geugelin
Vorsitzender Förderverein

Sven Siegin
Jugendleiter

Die abgelaufene Saison habe ich 
mit viel Freude verfolgt. Mit diesen 
jungen Menschen in unserem Verein 
rückt der Traum von der Bezirksliga 
näher. Gerne würde ich nach dem 
Spiel jedem Spieler um den Hals 
fallen. Auch wenn es nicht klappen 
sollte, war es dennoch eine überra-
gende Saison. Es wäre schön, wenn 
wir, der ganze Verein, diese Eupho-
rie mitnehmen könnten. In Zeiten, 
in denen andere Vereine vehement 
um unseren Nachwuchs buhlen, 
müssen wir mit Stolz fest stellen, 
dass es auch noch Jungs mit Cha-
rakter gibt. Unser Verein bietet alles, 

Rasenplatz, Kunstrasen, Sportheim 
und alles in schöner Lage und bes-
ter Ordnung. Beim Fussball geht es 
um Freundschaften, es geht darum, 
dass man sich gegenseitig unter-
stützt und gemeinsame Momente 
erlebt. Genau das hat man in diesem 
Jahr gesehen. Und die Reise ist noch 
nicht zu Ende. Ich würde mich über 
jeden Helfer und Unterstützer freu-
en. Heutzutage ist jedem die eigene 
Freizeit das höchste Gut. Dennoch 
macht es unheimlich Spass, sich bei 
uns zu engagieren. Ich wünsche uns 
allen ein faires Spiel und verbleibe 
mit sportlichen Grüssen.

Bezirksliga – wir sind bereit!
In den letzten Jahren spielte der VfR 
fast immer gegen den Abstieg und 
sicherte sich oft erst am letzten oder 
vorletzten Spieltag den Klassener-
halt in der Kreisliga A. Da kommt na-
türlich die Frage auf, wie man eine 
solch erfolgreiche Saison 2015/16 
spielen konnte? Als wesentliche Er-
folgsfaktoren sehe ich neben Trainer 
Werner Gottschling und den Routi-
niers (beim VfR alle Spieler, die älter 
als 20 Jahre sind :)), insbesondere 
die zahlreichen jungen Spieler, die 
nun ihre erste Saison in der Akti-
vmannschaft spielten (Jahrgang 
1996/97). Es ist der „goldene Jahr-
gang“ des VfR Bad Bellingen. Frank 
Muser coachte diesen Jahrgang ab 
der G-Jugend, der sogenannte Pam-
persliga. Schnell wurde klar, welch 
ein Potenzial diese Truppe hatte, als 
die Jungs bereits im zweiten F-Ju-
gendjahr ihre erste Meisterschaft 
feierten. Nach weiteren Meister-
schaften in der E- und D-Jugend 

übernahm Rene Sinkewitsch ab der 
C-Jugend und trainierte die Mann-
schaft erfolgreich bis zur A-Jugend, 
in der man Bezirksliga spielte. Die 
beiden Trainer arbeiteten über Jahre 
hinweg akribisch und sorgten auch 
dafür, dass aus den Jungs im Laufe 
der Jahre ein eingeschworener Hau-
fen wurde. Nun sind die Jungs er-
folgreich bei der ersten oder zweiten 
Mannschaft integriert und zählen 
bereits zu den Leistungsträgern. Bei 
den Trainingseinheiten am Dienstag 
und Donnerstag sind somit meist 
zwischen 30 und 35 Spieler auf dem 
Platz – Wahnsinn, das habe ich beim 
VfR noch nie zuvor gesehen! Die-
se hohe Trainingsbeteiligung führt 
natürlich zu einem großen Konkur-
renzkampf, welcher alle Spieler zu 
Höchstleistungen antreibt. Da für 
die kommende Saison alle Spieler 
und auch der Trainer zugesagt ha-
ben, würde ich sagen „Bezirksliga – 
wir sind bereit“.



Genau Ihre Marke…
· Kfz-Service für alle Fabrikate
· TÜV / AU im Hause
TRITSCHLER AUTOFIT · Gutedelstr. 32 · 79418 Schliengen
Telefon: 0 76 35/82 20 88 · Fax: 0 76 35/82 20 89 · E-Mail: asc.tritschler@web.de · www.asc-tritschler.de

Tritschler

Sonderanfertigung_sw_groß  12.07.2006  11:14 Uhr  Seite 1

Ausführung sämtlicher Fliesen-, Naturstein-, Mosaikarbeiten

Klaus Schillinger
Fliesenlegermeister
Fliesenfachgeschäft
79415 Bad Bellingen/Rheinweiler
Burgunderstraße 6
Tel. 0 76 35 90 50
Fax 0 76 35 2 00 25

Raumausstattung Bächle
• Estriche • Bodenbeläge
• Matratzen • Bettwaren
• Gardinen • Sonnenschutz
• Lederwaren • Geschenkartikel

79418 Schliengen · Eisenbahnstraße 11
Tel. 07635/473 · Fax 07635/3576
Mitglied der Meisterbetriebe Bau und Ausbau Markgräflerland



Ein besonderes Danke-
schön an Marina und 
Michael Koehly, für die 
Spielballspende zum 
Relegationsrückspiel 
gegen den SV Laufen-
burg II.

DANKE



Tabelle

1.SpVgg Brennet-Öflingen

2. VfR Bad Bellingen

3. TuS Lörrach-Stetten (Ab)

4. SV Schopfheim

5. FC Hauingen

6. TuS Kleines Wiesental

7. FC Bosporus Weil

8. SV Todtnau

9.  SV Weil III (Auf)

10. FV Fahrnau (Ab)

11. FC Hausen

12. FV Degerfelden (Auf)

13. FC Huttingen

14. SV Eichsel

15. TuS Efringen-Kirchen II

16. SV Herten II
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ABSCHLUSSTABELLE
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Rückblick

Am vergangenen Samstag stand das erste 
Relegationsspiel in Laufenburg gegen die 
dortige Landesliga-Reservemannschaft an. 
Zur Fahrt nach Laufenburg organisierte der 
VfR einen Bus, der schon kurz nach Veröf-
fentlichung ausgebucht war. Die Fans ließen 
sich was einfallen und traten mit eigens an-
gefertigten T-Shirts und Spruchbänder auf 
dem Kunstrasenplatz des SV Laufenburg an, 
um die Mannschaft zu unterstützen. Viele 
Zuschauer aus Bad Bellingen und den umlie-
genden Vereinen waren ebenfalls vor Ort und 
waren auf das Spiel gespannt. Trainer Werner 
Gottschling konnte aus dem Vollen schöpfen 
und hatte eine mit sieben Spielern besetz-
te Bank in der Rückhand. Das gut leitende 
Schiedsrichtergespann pfiff die Partie an und 
die Platzherren konnten nach fünf Minuten 
die erste Torchance verzeichnen, die aber 
nichts einbrachte. Das Spiel war von Taktik 
geprägt, so dass es kaum zu Torraumszenen 
kam. In der 18. Minute versuchte sich Thomas 
Roßkopf an einem Freistoß, der aber über das 
Tor flog. Drei Minuten später schickte Moritz 
Reif, mit einem Steilpass über die rechte Seite, 
Tim Schillinger auf „die Reise“, dessen Schuss 
am Tor vorbei ging. Die Laufenburger hatten 
zwar etwas mehr vom Spiel, ohne aber zwin-
gende Torchancen herauszuspielen und das 
was durchkam, war sichere „Beute“ von VfR-
Keeper Patrick Büchin. Das Spiel erstickte in 
Mittelfeldgeplänkel. Nach der Pause ein kur-
zer Schreck für die VfR-Fans, als ein Stürmer 
der Platzherren über die rechte Seite freige-
spielt wurde. „Fänger“ Büchin stürzte aus dem 
Tor, ihm entgegen, um den Winkel zu verkür-

zen und verhinderte so einen Rückstand, da 
der Laufenburger das Tor mit seinem Schuss 
verfehlte. Das taktische Spiel der Platzher-
ren führte dazu, dass sich teilweise 6 bis 7 
VfR-Spieler in der Abwehrkette wiederfan-
den. Das Sturmspiel des VfR kam nicht richtig 
ins Laufen, da die Abwehrreihen des Gegners 
gut gestaffelt waren und der VfR sich schwer 
tat, die „tödlichen“ Pässe zu spielen. Tim Sie-
gin fasst sich dann in der 52. Minute mal ein 
Herz, umdribbelte auf der linken Seite zwei 
Abwehrspieler, zog der Torauslinie entlang in 
den Strafraum und wurde dort unsanft von 
den Beinen geholt. Der anschließende Foulelf-
meter verwandelte Kapitän Moritz Reif cool in 
den Maschen der Laufenburger zur 1:0-Füh-
rung für den VfR. Das Spiel blieb weiterhin 
ohne große Höhepunkte. Auf VfR-Seite waren 
nach dem Führungstor noch Schüsse von Tim 
Schillinger (58. Min.), der vom Torhüter ge-
halten wurde und von Tim Siegin (66. Min.), 
der das Tor knapp verfehlte zu erwähnen. Das 
Ausgleichstor der Platzherren durch einen 
für „Fänger“ Büchin unhaltbar abgefälschten 
Schuss nach einem Eckball, passte so richtige 
in den Spielverlauf. Die von Trainer Werner 
Gottschling vorgenommenen Auswechslun-
gen, Ahmed Hasnaoui für Maxi Lais, Jakob 
Hugenschmidt für den verletzt ausgeschie-
denen Jochen Knoll und Jonas Dosenbach 
für Moritz Reif, brachten auch keine Wende 
mehr im Spiel, so dass man sich am Ende 
mit einem gerechten Unentschieden trennte. 
Der VfR hat nun im Heimspiel am kommen-
den Samstag (15.30 Uhr) alle Optionen, um 
siegreich aus beiden Partien hervorzugehen. 

SV LAUFENBURG II  -   VFR BAD BELLINGEN

1

RELEGATIONS 
HINSPIEL

18 JUNI 2016

1

Der Jubel nach dem Führungstreffer -
Moritz Reif verwandelte, nach Foulspiel 
an Tim Siegin, den fälligen Strafstoss 
und sorgte so für die wichtige 1-0-Füh-
rung für den VfR. 

Bildquelle: fupa.net / 
Foto: Benedikt Hecht



Bildquelle: fupa.net / Fotos: Benedikt Hecht



Danke an die besten fans!







# 1

JANNIK METZGER. 19 JAHRE. 
HERTINGER. AUSBILDUNG HEIZUNGS- 

& SANITÄRBAU. VFR SEIT 2002. 
SEINE INSPIRATION AUF DEM PLATZ. 

SEPP MEIER. DER GROSSE BRUDER 
NEBEN DEM PLATZ.SEINE MANNSCHAFT. 

MÜNCHNER BAYERN. SEIN TITEL. 
METZGERLE. DAS BESTE AN IHM. 

AUF DER LINIE. DAS SCHWÄCHSTE. 
DER ABWURF. DIE GROSSE LIEBE. 

TANNENKIRCHNER MAIDLE. SEIN ZIEL. 
AUF EWIG ERSATZGOALIE. SEIN MOTTO. 

KOMM I HÜT NIT KOMM I MORGE.

P L A Y E R S  P R O F I L E 



VfR-Sommer-Cup
Auch in der kommenden Sommervorbereitung der Ersten, findet ein 
Vorbereitungstunier mit klanghaften Namen im Rheinstadion statt. 
Mit dem FC Auggen und dem FC Wittlingen sind zwei höherklassige Mann-
schaften aus der direkten Umgebung dabei. Auch wieder im Rheinstadion:
der FC Black Star Basel aus der 1. Schweizer Liga.
Die Termine in der Übersicht:

SAMSTAG 16 07 2016 14.00 UHR

SONNTAG 17 07 2016 14.00 UHR

SAMSTAG 16 07 2016 16.30 UHR

SONNTAG 17 07 2016 16.30 UHR

FC BLACK STAR BASEL - VFR BAD BELLINGEN

SPIEL UM PLATZ 3

FC AUGGEN - FC WITTLINGEN

ENDSPIEL



VFR NEWS

Tolle Geste der Ersten nach dem 
letzten Rundenspiel gegen Deger-
felden - ein Dankeschön an die 
treuen Fans.

Campingpark Lug Ins Land mit 
seinem Chef Michael Böttle, stat-
tete die zweite Mannschaft mit 
einem neuen Trikosatz aus - ein 
herzliches Dankeschön vom VfR!

Vorbereitung auf die 
Relegation - Arbeitsein-
satz im Rheinstadion. 
Es glänz wieder. Nach 
anstrengender Arbeit bei 
trübem Wetter, folgte als 
Belohnung ein Schläf-
chen in der Sonne.



Täglich kostenlose Weinprobe
Kellerführungen & Erlebnisweinproben

Beratung · Verkauf · Weinversand weltweit

PRÄMIERTE SPITZENQUALITÄTEN
DIREKT VOM ERZEUGER
Markgräfler Winzersekte · Spitzenweine

Edelbrände · Liköre

Am Sonnenstück 1 · 79418 Schliengen
Tel. 0 76 35 / 81 12-0 · Fax 0 76 35 / 81 12-14 ·  info@sonnenstueck.de

www.sonnenstueck.de

ERSTE MARKGRÄFLER WINZERGENOSSENSCHAFT

SCHLIENGEN-MÜLLHEIM e.G.

GEGRÜNDET 1908

SONNTAGSVERKAUF

mit kostenloser Weinprobe 

in unseren Verkaufsstellen

Bad Bellingen – Badenweiler

Hinterzarten

Markgräfler Lindenhof Müllheim · Werderstraße 51 · 79379 Müllheim
Historische Lindenhofschänke Tel. 0 7631/366922

Weinverkauf 0 7631/366926

M Ü L L H E I M

Traditionelle Markgräfler Gerichte · wunderschöner Innenhof · täglich
wechselnde Tagesmenüs · saisonale Spezialitäten · Offenausschank von

über 80 verschiedenen Wein- und Winzersektspezialitäten

Sie erhalten bei uns das gesamte Sortiment der Ersten Markgräfler
Winzergenossenschaft Schliengen-Müllheim. Lassen Sie sich individuell
beraten. Wir bieten Weinpräsente in unterschiedlichsten Dekorationen
und Preisklassen. Wir haben auch sonntags für Sie geöffnet!

Gesellige und informative Weinproben in den alten Gewölbekellern.
Auch bei ganz individuellen Wünschen beraten wir Sie gerne, damit Ihre
Weinprobe zum ganz besonderen Event wird. Wir vereinbaren gerne
einen Termin mit Ihnen! 

Ob Gewölbekeller (bis ca. 80 Personen), Historische Lindenhofschänke
(bis ca. 50 Personen), Innenhof (bis ca. 100 Sitzplätze) oder Sitzungsraum
für kleinere Gruppen – wir finden eine individuelle Lösung für Ihre per-
sönlichen Bedürfnisse. Wir beraten Sie gerne!

Ztáàáàùààx
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W i n z e r s t ü b l e
Am Sonnenstück
W e i n -  u n d  V e s p e r s t u b e

über 80 Weine und Winzersekte 
im Offenausschank

Markgräfler Vespervariationen

Gratisweinproben

Weinproben für Gruppen bis 35 Personen 
nach Anmeldung

Weinverkauf bis 23 Uhr 

Sonntagsverkauf von 10-23 Uhr

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag
10.00-12.30 Uhr und14.30-23.00 Uhr

Vesperstube ab 16 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage
10.00-23.00 Uhr

Vesperstube ab 10 Uhr

Montag Ruhetag

Bad Be l l ingen ·  Bads t raße 8  (gegenüber  Kurpark)

Te le fon  0 76 35 / 94 53 

Saisonale badische Spezialitäten
Fischspezialitäten

Ausgezeichnete Markgräfler Weine

Stilvolle Räumlichkeiten 
für festliche Anlässe

Di-So 11.00-24.00 Uhr, Montag Ruhetag
Bad Bellingen · Badstr. 8 · Tel./Fax 0 76 35 / 466

Anzeige Kombi A5 sw  03.07.2006  14:39 Uhr  Seite 1

Gasthaus-Pension

Storchen
Fam. Hugenschmidt Faßweine aus eigenem Anbau
Bad Bellingen/Bamlach und gutbürgerliche Küche
Tel. 0 76 35 5 47 Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
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Bad Bellingen · � 07635 8 10 30 malt · renoviert · tapeziert        sauber       preiswert

• Beschichten
• Lackieren
• Tapezieren
• Betonoberflächen-

sanierung
• Fassadengestaltung
• Gerüstbau

• Wärmedämmung
• Decken-, Wand- und

Bodenbeläge
• Korrosionsschutz
• Schrift- und Werbe-

gestaltung
• Denkmalpflege

Meisterfachbetrieb

®



Kontakt
VFR BAD BELLINGEN e.V. 1924
Am Sportplatz 1, 79415 Bad Bellingen

1. VORSTAND Dr. Rudolf Büchle
Bahnhofsstraße 9, 79415 Bad Bellingen
07635 822780, mobil 0151 29123184
VfR-Rudi@t-online.de

SPIELAUSSCHUSS Stephan Hoßlin
mobil 0173 8550669
hosslin@gmx.de

2. VORSTAND Stephan Hoßlin
mobil 01738550669
hosslin@gmx.de

3. VORSTAND Martin Hugenschmidt
07635 31020, mobil 0151 57347442
info@panorama-bamlach.de

SCHATZMEISTER Jürgen Escher
Hofstraße 10, 79415 Bad Bellingen
07635 1366, mobil 0162 9275939
juergen.escher@t-online.de

SCHRIFTFÜHRER Oli Blessing
mobil 0176 32780783
oliver.blessing87@googlemail.com

JUGENDLEITER Sven Siegin
mobil 0151 22628442
sven.siegin@web.de

EVENTMANAGERIN Vera Büchin
mobil 0176 61390623
vera.buechin@gmx.net

TRAINER 1. MANNSCHAFT 
Werner Gottschling
mobil 0173 7205293

TRAINER 2. MANNSCHAFT 
Stephan Hoßlin
mobil 01738550669

AH VERANTWORTLICHER 
Eggi Fredrich
07635 822447 

C-JUGEND 
Danilo Kuhl
mobil 0178 6616530
Dominik Fräulin
mobil 0176 84756779

B-JUGEND (SG Schliengen)
Dennis Eisen
mobil 0157 32746574 
eisendennis@web.de

WEBMASTER Ahmed Hasnoui
mobil 0162 3871132
hasnaoui.ahmed90@gmail.com

REDAKTIONSLEITER Moritz Reif
mobil 0176 64998929
moritz.reif@outlook.com

FUPA-VERWALTER Tim Siegin
mobil 0151 42355100



I M P R E S S U M REDAKTION MORITZ REIF TEXTE  WERNER GOTTSCHLING / JÜRGEN ESCHER / STEPHAN HOSSLIN /MORITZ REIF  

          RUDOLF BÜCHLE / MARTIN HUGENSCHMIDT / SVEN SIEGIN / OLI BLESSING

DRUCK FIRMA SCHOLER KG MÜLLHEIM

LAYOUT UND GESTALTUNG  MORITZ REIF

ANSPRECHPARTNER INSERATE  JÜRGEN ESCHER





Um es klar zu sagen. Gegentore versichert 
die SV nicht. Dafür so ziemlich alles andere.
SV-Team Müllheim GmbH · Michael Schmeisser
Moltkeplatz 1 · 79379 Müllheim 
Tel. 07631 74827-0 · www.sv-muellheim.de




